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Das Wohnprojekt Hilden 

- Hintergrundinformationen zur Einweihungsfeier am 28.8.2009 -  

Ambulante und stationäre Betreuung für junge Menschen mit Handicaps 

Düsseldorf / Hilden. 21 junge Menschen mit unterschiedlichen körperlichen, geistigen oder 

Mehrfachbehinderungen sind im Mai in das neue Haus des Heilpädagogischen Verbunds der Graf-Recke-Stiftung 

eingezogen. Das Wohnprojekt an der Hochdahler Straße vereint vollstationäres und betreutes Wohnen unter 

einem  Dach. Das Betreuungsteam stellt sich flexibel auf den individuellen Betreuungsbedarf der Bewohner ein. 

Dadurch ist auch eine Veränderung der Betreuungsintensität einzelner Bewohner nicht mit deren Umzug 

verbunden, da der veränderte Hilfebedarf durch das umfassende Konzept des Hauses aufgefangen werden kann.  

Das Haus bietet zehn vollstationäre Wohnplätze für Menschen mit Betreuungsbedarf rund um die Uhr, außerdem 

Angebote zum Betreuten Wohnen in fünf Einzel-, einem Doppelapartment und in einer Vierer-Wohngemeinschaft. 

Im Haus gibt es außerdem ein Begegnungszentrum für Menschen mit und ohne Handicaps.  

Träger und Betreiber der Einrichtung ist die Graf-Recke-Stiftung, die das Projekt auf Initiative des Elternvereins 

„Gemeinsam Leben Lernen e. V.“ übernahm. Die Baukosten von gut zwei Millionen Euro wurden aus 

Eigenmitteln, vergünstigten Darlehen, Mitteln des sozialen Wohnungsbaus sowie Zuwendungen des 

Landschaftsverbandes Rheinland, des Landes NRW, der Stiftung Wohlfahrtspflege NRW und der Aktion Mensch 

finanziert.  
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